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| Grußwort

Herzlich Willkommen zum letzten Saisonspiel 2020/2021 gegen den TSV Schott 
Mainz. Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen aus der Landeshauptstadt, Trainer 
Sascha Meeth und dem  Betreuerteam. Wir wünschen unserem Gegner einen 
angenehmen Aufenthalt in Pirmasens.

Nach zwei Auswärtsspielen in Folge (unnötige Niederlage in Stuttgart sowie Sieg 
beim Bahlinger SC) steht nun die letzte Saisonpartie gegen den TSV Schott Mainz 
an. Damit neigt sich eine lange Mammut-Saison dem Ende entgegen, in der unsere 
Mannschaft einschließlich dem Trainer und Betreuerteam wieder Großes geleistet 
haben.Wir alle können stolz sein, auf viele tolle Partien in der abgelaufenen Runde 
und vor allem auf den Charakter und Einsatz jeden einzelnen Spielers im FKP-Trikot!
Erneut haben wir als reine Amateure oder Feierabendkicker Großartiges geleistet 
und so manchen finanzstarken Profiklub richtig Paroli geboten. Das ganze war nur 
unter großem Einsatz, leistbar Das Wort „Schweinetruppe“ trifft den Nagel auf den 
Kopf! Danke an dieser Stelle an die Trainer, Betreuer und die Spieler, die im Sinne 
unserer Vereinsphilosophie agiert haben und sich ins Zeug warfen!

Allen Akteuren, die uns nach dieser Spielserie verlassen, wünschen wir alles Gute 
bei Euren neuen Vereinen und Betätigungen. Danke für Euren Einsatz im FKP Trikot.
Auch allen unseren treuen Fans und Anhängern ein dickes Danke für die 
Unterstützung, egal wie und wo Ihr die Daumen unter dem Corona-Aspekt gedrückt 
habt. Zuletzt durften ja wenigstens wieder 100 Zuschauer live vor Ort im Stadion 
dabei sein. Vielleicht ja heute im Abschlussspiel gegen Schott Mainz nochmal ein 
paar mehr.

Unserer Truppe für das heutige Spiel nochmals alles Gute und vielleicht holen wir, 
wie in Bahlingen, erneut einen „Dreier“ und machen damit weitere Plätze in der 
Tabellen-Endabrechnung gut. Haben wir also das Ziel oder Unterfangen 
beziehungsweise den Ehrgeiz vor Augen, über den sechs Teams zu stehen, die 
eigentlich absteigen sollten. Ohne überheblich zu wirken, ist dies gegen Schott Mainz
allemal möglich.

Der FKP wünscht Ihnen allen, liebe Leserinnen und Leser der KLUB NEWS, eine 
gute und schöne Zeit und erneut ein dickes, Danke für Ihre Treue während dieser 
Pandemie-Saison. Bleiben Sie bitte gesund und viel Spaß während der Fußball-
Europameisterschaft, die seit dem Wochenende gestartet ist. Schon heute wieder ein
herzliches Willkommen, wenn unsere Mannschaft in der Regionalliga und gerne auch
Mannschaften, wie die U23 sowie alle Jugendteams, zur neuen Saison ihre Spiele 
rund und ums Framas Stadion zur neuen Saison 2021/2022 starten. Gerne dann 
auch wieder mit der Stadionzeitung KLUB NEWS als Printausgabe in der Hand. 
Denken Sie auch daran: Wir werden bestimmt den Kampf gegen Corona gewinnen! 
Bleiben wir zuversichtlich!



Dem Aufsteiger SC Freibrug II noch herzlichen Glückwunsch zur Meisterschaft in der
Regionalliga Südwest sowie noch alles Gute für die neue Saison in der Dritten Liga!

Die Redaktion

| Statistik

Bahlinger SC – FK Pirmasens 2:0 (1:0)

Bahlinger SC: Geng, Nopper (56. Lokaj), Bischoff (58. Pepic), Fischer, Torres (58. 
Häringer), Wehrle (65. Probst), Bektasi (65. Falahen), Köbele, Klein, Alihoxha, 
Gutjahr

FK Pirmasens: Schulz, Frisorger, Neufang (64. Jung), Becker, Hecker (46. Eichhorn),
Hammann, Grünnagel, Zimmer, Krob (80. Neofytos), Chessa (89. Maroudis), Bürger 
(64. Schmitt)

Tore: 0:1 Dennis Krob (16.), 0:2 Manuel Grünnagel (90.+1)

Schiedsrichter: Niclas Zemke (SRA: Julian Marx, Maximilian Fischer)

Die Partien in der Regionalliga Südwest

Freitag, 11. Juni 2021, 19 Uhr

Kickers Offenbach - 1. FSV Mainz 05 II

Samstag, 12. Juni 2021, 14 Uhr

SG Sonnenhof Großaspach - Bahlinger SC

TSG Hoffenheim II - VfR Aalen

TSV Steinbach - FSV Frankfurt

SC Freiburg II - TuS RW Koblenz

FC Bayern Alzenau - SV 07 Elversberg

SSV Ulm 1846 Fußball - FC 08 Homburg

FC Gießen - KSV Hessen Kassel

VfB Stuttgart II - Eintracht Stadtallendorf

FK Pirmasens - TSV Schott Mainz

Ausblick

Der Neustart ist für das Wochenende um den 13. August 2021 vorgesehen. Es gibt 
keinen Absteiger aus der Dritten Liga, zudem auch keine Aufsteiger aus der 



Oberliga. Der SC Freiburg II steigt in die Dritte Lige auf. Eintracht Stadtallendorf und 
der FC Bayern Alzenau gehen runter in die Oberliga. Bleiben aktuell für die neue 
Saison 19 Teams übrig.

| Tippecke

Die Partie gegen den TSV Schott Mainz wird nach dem Aufruf in Facebook, wie folgt 
getippt:

Jürgen Billmann, „Klub News“-Redaktion 3:0

Herbert Raab, Fan 3:1

Frank Luft, Fan 2:1

Dieter Becker, Journalist 1:1

Frank Uhl, Fan 4:0

Sascha Christ, Fan 3:0

Heike Schütz, Fan 3:1

Rudi Krob, Fan 1:0

Florian Kircher, PZ-Sportredaktion 3:1

Harald Weber, Fan 3:0

Als Europameister wurde vorrangig Frankreich getippt und einmal wurde Italien 
genannt.

Vielen Dank an alle, die sich während der abgelaufenen Spielserie an unserem 
Tippspiel beteiligt haben!

| Interview

Anlässlich der letzten Saisonausgabe hat die Redaktion ein 
Abschlussgespräch mit unserem Trainer Patrick Fischer geführt. Es fand vor 
der heutigen Partie statt.

Patrick, wie bilanzierst Du die fast abgelaufene Saison vom Verlauf her, aber auch 
das, was Du mit der Mannschaft erreicht hast?

Man muss immer schauen, welche Mittel man als Verein hat und man muss dies 
auch in die Bewertung mit einfließen lassen. Die Mannschaft  hat eine unglaublich 
intensive, schwierige und gute Runde gespielt. Wir sind alle stolz im Verein, was die 
Jungs Woche für Woche geleistet haben.



Was hat Dich besonders erfreut aber auch geärgert?

Die positive Entwicklung der Mannschaft und wie sie gegen fast alle Teams ihre 
Möglichkeiten hatte, erfolgreich zu sein. Geärgert hat uns, dass von den vielen 
Torchancen zu wenig verwertet wurden.

Wie beurteilst Du Deine persönliche Entwicklung als FKP-Coach der Regionalliga-
Mannschaft?

Meine persönliche Entwicklung steht hier nicht im Vordergrund. Es geht immer um 
unseren FKP. Ein großer Dank geht an Sebastian Reich, meinem Trainerteam, dem 
medizinischem-Stab und Betreuerteam, die alle an diesem Erfolg beteiligt sind. 

Wo muss unser Team verstärkt werden und wenn es auch schon ein gewaltiger 
Vorausblick ist, wie heißen die Ziele für die neue Saison 2021/22 beziehungsweise 
wann startest Du mit der Vorbereitung?

Am 5. Juni geht die Vorbereitung los, für die neue Runde 2021/2022. Wir haben ja 
einige Abgänge und da gilt es, wieder ein gutes Händchen zu haben bei den 
Neuzugängen. Was dieses Jahr extrem schwierig ist, weil viele Ligen nicht gespielt 
haben und Spieler in Probetrainings schwer zu bewerten sind.

Deine Botschaft an unsere Fans und Anhänger für das neue Spieljahr?

Ich hoffe, es wird bald alles wieder normal und Ihr könnt bald alle wieder ins Stadion 
und die Mannschaft anfeuern.

Zum guten Schluss noch ein Blick über den großen Fußball-Tellerrand hinaus: Wer 
wird Europameister und was truast Du unserer Nationalmannschaft, trotz starker 
Gruppengegner, zu?

Frankreich hat vom Spielermaterial den besten Kader und es wird nur über sie 
gehen.Die Entwicklung von dem Deutschen Fußball sehe ich die letzten Jahre nicht 
positiv. Wir haben auf einigen Positionen keine Top-Spieler mehr ausgebildet und 
haben da schon einige Probleme. Hoffe aber trotzdem, dass wir sehr weit kommen.

Danke Patrick für das Gespräch.

| Gast

Der Gegner wurde am 11. Juni1953 gegründet und trägt seine Heimpartien auf der 
Bezirkssportanlage in Mombach aus. Mehrere Abteilungen sind neben dem Fußball 
beim TSV Schott angegliedert, unter anderem wird Schach, Leichtathletik, 
Taekwondo, Tanzen. Sportschießen, aber auch Frauenfußball (auch Regionalliga 
Südwest) angeboten. Somit gibt es 30 Sportarten in 14 Abteilungen Insgesamt hat 
der Verein 4.100 Mitglieder. Überschreiben wir der TSV Schott Mainz mit der 



Aussage „Sport ist unserer Leidenschaft“. Der Regionalliga Südwest gehört der 
Verein seit der Saison 2016/2017 an.

Unvergessen auch das ehemalige Trainerengagement von Ex-FKP-Spieler Bert 
Balte, der damals die Mainzer zu drei Aufstiegen in Folge, bis in die Landesliga 
hievte. Als Trainer an der Seitenlinie fungiert seit 01. Juli 2016 Sascha Meeth, 40 
Jahre. Vorher coachte Meeth unter anderem die U17 des 1. FSV Mainz 05 sowie des
SV Morbach. Als Spieler war er beim SV Wittlich und FSV Salmrohr aktiv.

Am vergangenen Wochenende gab es daheim ein 2:4 gegen die Zweite Mannschaft 
des VfB Stuttgart. Damit rangiert die Elf vor dem letzten Spieltag auf dem 20. Rang 
(Drittletzter) und hat bisher 38 Zähler eingeholt. Dies bedeutet auch gleichzeitig die 
Endplatzierung. Im Hinrundenspiel lautete das Ergebnis auf der Mombacher 
Bezirkssportanlage 1:1. Unser Tor markierte damals Dennis Chessa.

Den Mainzern vom TSV Schott nochmals ein herzliches Willkommen zum letzten 
Rundenspiel auf der Pirmasenser Husterhöhe im Framas Stadion. 

Tor 1 Tim Hansen 34 Felix Pohlenz

12 Jan-Niklas König 41 Max Hinke

Abwehr 2 Nicolas Obas 14 Manuel Schneider

3 Justin Haydn 15 Nicklas Schlosser

4 Lars Hermann 20 Marco Senftleben

5 Jonas Raltschitsch 27 Saher Bhatti

6 Dominik Ahlbach 29 Leon Kern

Mittelfeld 7 Tolga Demirbas 23 Yannick Rinker

10 Jost Mairose 25 Nils Lihsek

16 Konstaintin Fring 31 Tim Müller

18 Johannes Gansmann 42 Giorgio Del Vecchio

21 Etienne Portmann

Sturm 8 Raphael Assibey-Mensah 19 Christian Hahn

9 Janek Ripplinger 22 Gianni Auletta

17 Silas Schwarz 24 Kennet Hanner López



| „Klub“-Info

| Danke

Der FKP bedankt sich bei allen Fans, Zuschauern (sofern diese möglich waren) und 
Sponsoren für ihre Treue und Unterstützung. Des weiteren allen Helferinnen und 
Helfern aus den Servicebereichen. Danke an alle, die in und ums Stadion ihre 
Dienste verrichteten, unseren Stadionsprechern Peter Edrich und Werner Rob, den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Geschäftsstelle um Leiter Christoph Radtke. 
Auch Danke an Ralf „Maxa“ Maxstadt für den Kommentar beim Stream auf 
Sporttotal.tv. Danke auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die sich für die 
Stadionpflege der Außenanlagen und der Rasenplätze verantwortlich zeichnen. 
Selbstverständlich auch Danke an unseren Busfahrer Bernd Schütz, der mit unserem
Markenzeichen die Mannschaft immer sicher zu den Auswärtspartien chauffierte.

| Vertragsverlängerung

Torwart Jan Schulz hat seinen Vertrag bei unserem FK Pirmasens bis Sommer 2022 
verlängert und trägt somit weiterhin unseren Dress. Der Torhüter war vor zwei 
Jahren vom damaligen Regionalliga-Absteiger Budissa Bautzen an den Horeb 
gewechselt.

Der 23-Jährige kennt den Fußball im Südwesten sehr gut, spielte er doch bereits vor 
seinem Engagement in Sachsen unter anderem in den Nachwuchsabteilungen der 
SpVgg Ingelheim und von Hassia Bingen und gehörte im Aktivenbereich dem SV 
Gonsenheim und dem 1. FC Kaiserslautern an.

„Jan ist ein wichtiger Rückhalt auf der Torhüter-Position, man kann sich auf ihn voll 
und ganz verlassen“, betont die FKP-Vereinsführung. „Wir sind froh, dass er sich 
entschieden hat, auch künftig unser Trikot zu tragen.“

| Spielerabgang: Dennis Chessa sagt Tschüss

Unser FK Pirmasens kann nur noch bis zum Ende der laufenden Saison auf die 
Dienste von Dennis Chessa bauen. Der Mittelfeld-Allrounder, der aus früheren 
Spielzeiten auch über Drittliga-Erfahrung verfügt, wird „die Klub“ im Sommer 
verlassen. Sein neuer Verein heißt TSV Steinbach.

Dennis hat uns mitgeteilt, dass er einen neuen sportlichen Weg einschlagen möchte. 
Das ist natürlich sehr schade, da wir um die Qualität von ihm wissen. Wir 
respektieren aber seine Entscheidung und wünschen ihm bereits jetzt viel Erfolg“, 
betont die Vereinsführung. Mit seinen sportlichen Leistungen habe der 28-Jährige 
einen großen Anteil an den guten Ergebnissen in den vergangenen Wochen und 
Monaten. „Er ist ein absoluter Spezialist für Standardsituationen. Das hat uns in dem 
ein oder anderen Spiel wichtige Tore beschert.“

Chessa war im September 2019 an den Horeb gewechselt und absolvierte beim 0:0-
Unentschieden auf dem Bieberer Berg in Offenbach seine erste Partie für unsere 



Blau-Weißen. Insgesamt kommt er bisher auf 53 Viertliga-Begegnungen im FKP-
Dress. In diesen gelangen ihm zwölf Treffer. Sein Vertrag in Pirmasens läuft im 
Sommer aus.

Ausgebildet wurde Dennis Chessa unter anderem in den Nachwuchsteams des SSV 
Ulm 1846 Fußball und des FC Bayern München. Über Stationen beim SV Ried, dem 
VfR Aalen und dem KFC Uerdingen kam er auf die Husterhöhe. Der im bayerischen 
Kötz geborene Spieler blickt unter anderem auf 16 Zweitliga-Begegnungen in 
Deutschland und 21 Bundesliga-Partien in Österreich zurück.

Wir wünschen Dennis alles Gute bei seinem neuen Verein und sagen Danke für 
seinen Einsatz!

| Schlusswort der Redaktion

Das war Sie also die völlig andere Spielzeit in der Regionalliga Südwest. Neben dem
Kampf um Punkte und dem Klassenverbleib oder auch das Bemühen um Siege 
sowie Tore, hieß der hartnäckigste Gegner Corona. Bleiben wir nun alle 
zuversichtlich, dass sich zur neuen Runde wieder vieles normalisiert, vor allem, dass 
wieder regelmäßig und in vollem Umfang Zuschauer bei den Spielen dabei sein 
dürfen! Natürlich auch, dass dieses Stadionmagazin, unsere KLUB NEWS, nicht 
mehr nur online erscheinen muss, sondern wieder in einer Printausgabe im Stadion 
zur Verfügung steht.

Machen wir weiter mit dem Kampf gegen Corona, bleiben bitte vernünftig, denn noch
ist die Pandemie nicht vorbei oder gar besiegt! Bleiben Sie gesund, halten Sie 
unserer Klub die Treue und bis zur ersten Ausgabe des FKP-Stadionmagazins in der
neuen Regionalliga-Saison!

Übrigens, die Redaktion tippt Deutschland als kommenden Europameister, quasi als 
Nachahmer, wie unsere tolle U21 unter dem tollen Trainer Stefan Kuntz es  
vorgemacht hat. 

Die Redaktion


